216 


10. 


Oberseite sehr licht ockergelb, Vorder- und Aussenränder der 
Vorderflügel sowie Aussenrand der Hinterflügel schmal hellgrau, selten 
bräunlich, Apikalauge der Vorderflügel fehlt (bei einem Stück — von 
15 untersuchten — findet sich doch ein kleiner Apikalpunkt); auf den 
Hinterflügeln scheinen die Zeichnungen der Unterseite nicht so viel 
durch wie bei der Nominatrasse; Fransen weisslich grau. Die Unter- 
seite der Vorderflügel mit kleinem Apikalauge, Vorderflügelspitze und 
-Aussenrand sowie die ganze Hinterflügelfläche hellgrau, die gelb- 
weisse Querbinde der letzteren am öftesten zu einem kleinen Fleck am 
Zellende reduziert. Spannweite 24—27 mm. 

Haparanda und Kalix, Norrbotten, Schweden, 65°50" n. Br., 24— 
25 Juni 1934, leg. G. Winblad. 
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